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[§437. 438.
Pronomen und Verwandtes.



437. 2. I pl arn ; II pl far11, forn, hinter vokalisch
oder auf -r auslautenden Präposizionen auch bar n (b = $)
ohne Rücksicht auf den ursprünglichen Auslaut. Aber
leniert wird das/ niemals. Über di-arn für do-afn s. §844,
innarn (mit in) § 834.

Beispiele: I pl ar m-brethre 'unseres Wortes', ar
n-irnigde ni 'unser Gebet', iarnar n-etargnu c nach unserer
Erkennung', 'nachdem wir erkannt worden sind', diar
foirbthetu ni (f=$) c zu unserer Vollkommenheit', innar
cridiu ni (c = g) 'in unserem Herzen'.

II pl far n-digal si 'eure Bestrafung', for v-e'tarh eure
Kleidung', oc far n-ingrim 'bei eurer Verfolgung', ibar
cumadu si (c = g) 'in eurer Macht' neben hifar n-imigdib si
'in euren Gebeten', dobar tinchosc (t = d) 'zu eurer Unter-
weisung' neben dofar firiänugud (f = ß) 'zu eurer Recht-
fertigung', arbar seirc 'wegen der Liebe zu euch' neben
arfar foirbthetu 'wegen eurer Vollkommenheit'.

438. Für alle dritten Personen dient a (ä § 46),
aber mit verschiedener Wirkung auf den folgenden Anlaut:

lenierendes a gilt für m. n. sg,

geminierendes a (mittelir. a li-) für f. sg,

nasalierendes a für den Plural aller Geschlechter.

Nach in- erscheint gelegentlich e statt a: imme
cüairt 'rings herum' (Thes. II, 248,7), archaisch auch nach i
und for: ine chuis 'in seinem Fuß', faire cliomnessam 'auf
seinem Nächsten' Cam. 37 d. Die Präp. fo wird vor a
oft zu fu oder verschmilzt mit ihm zu fo (fo?) :fua chossa
neben fo chossa 'unter seine Füße' Ml 89dl4 u. 15;
ebenso gelegentlich 6 für ö-a (Ml 36 a 2). Für do-a oder
du-a heißt es gewöhnlich dia (dua nur Arm. 18 a 2). Für
occ-a kennen Sg und Ml auch oc(c)o, z. B. oco scribunt
'beim Schreiben desselben' Sg 213 b 4. Über inna (mit i n )
s. § 834.

Beispiele: a ingen, verstärkt a ingen som 'seine
Tochter'; a ingen (mittelir. a h-ingen und so auch altirisch
zu sprechen), verstärkt a ingen si 'ihre (der Frau) Tochter';
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